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Zur selben Stunde, in der ich an einem Sonntagvormittag geboren wurde, 
genehmigte die Gemeindeversammlung Ballwil «nach reichlicher Diskussion» 
den Kredit von 70’000 Franken für den Bau eines neuen Wohnhauses auf der 
gemeindeeigenen Liegenschaft Morgenhalde. Ich finde diese Gleichzeitigkeit 
speziell und sie ist eines von vielen Aha-Erlebnissen beim Lesen von Band 3 des 
Ballwiler Geschichtswerkes «Vom Mammutzahn zur Seetalbahn». Das erwähnte 
Haus, bis vor zwei Jahren von der Familie Kammermann bewohnt, wurde in-
zwischen renoviert und eine junge Familie freut sich, darin leben zu dürfen. 

Beim Vertiefen in die spannenden «Geschichten» wurde mir einmal mehr be-
wusst, wie viel die lokale Geschichte mit uns zu tun hat. Vieles, was wir heute 
ganz selbstverständlich nutzen, hat einen beschwerlichen Weg hinter sich. 
So war bei uns elektrisches Licht vor hundert Jahren überhaupt noch nicht 
selbstverständlich. Und es dauerte bis in die 60-er Jahre, bis alle Strassen im 
und ums Dorf einen Asphaltbelag bekamen. 

Menschen machen Geschichte
Dies und vieles mehr deckt das Buch auf. Es erzählt u. a. auch von der Ent-
wicklung der Schule, der Kiesgrube, des Strassenverkehrs und des Gewerbes 
in Ballwil, von der knappen Abstimmung über Renovation oder Neubau der 
Kirche, von der ersten Ortsplanung und davon, wie sich Ballwil zu einer der 
steuergünstigsten Gemeinden im Kanton mauserte. Und es zeigt, dass es immer 
die Menschen sind, welche die «Geschichte machen». Ihr Bangen und Freuen, 
ihr Festen und Trauern, oft auch ihr Kampf ums Überleben, kurz, ihr Leben in 
all seinen Fazetten – das ist Geschichte. 

Es lohnt sich, in diesem Buch das Leben in Ballwil aus der «Rückspiegelper-
spektive» anzuschauen. Auch Sie werden das eine oder andere Aha-Erlebnis 
haben, sich an Ereignisse und Leute erinnern und mit ihnen und ihrem Schicksal 
mitfühlen… In dieser und den nächsten kontakt-Ausgaben werden kleine 
Häppchen daraus präsentiert. 

Benno Büeler, Gemeindepräsident

Liebe Ballwilerinnen und Ballwiler 

VORWORT
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Kieswerk 
Seit Beginn des neuen Jahres ist Cornel Blöch-
linger Geschäftsleiter im Kieswerk Ballwil. 
Als Fachmann mit langjähriger Erfahrung in 
leitender Funktion in der Baustoffindustrie, 
insbesondere auch im Bereich Kies, bringt er 
ein grosses Know-how mit. Er hat sich schnell 
in seine neue Aufgabe eingearbeitet und 
schreibt über seine ersten eineinhalb Monate: 

«Seit dem 3.Januar bin ich als neuer Leiter 
Kieswerk/Infrastruktur an der Arbeit. Ich 
bin vom Team der Gemeinde Ballwil, im 
Kieswerk sowie von meinem Vorgänger sehr 
gut aufgenommen und eingeführt worden. 
Es macht Freude die Herausforderungen im 
Team anzugehen. 

Die Arbeiten zum Versetzen des Förderbandes, 
welches die Belieferung der Firma Lötscher 
Kies + Beton AG mit Kies ab Wand auf nach-
haltige Weise sicherstellt, sind in vollem Gange. 
Damit die stetige Auffüllung mit Aushub nicht 
in Konflikt mit der Erschliessungspiste für 
LKW-Abholer von Kies ab Wand gerät, wird 
diese neben dem Förderband neu erstellt. 
Nach Abschluss der Arbeiten ist eine effiziente 
Logistik für den Kiesabbau und Aushubauf-
füllung wieder sichergestellt.

In der Aushubwaschanlage AWA sind diverse 
Verbesserungen beim Waschen von Abdeck-
material mit sehr hohen Feinstanteilen von 
bis zu 50% < 0.063mm getestet worden. Die 
Herstellung von marktgerechten Produkten 
wie Sand und Kies kommt in greifbare Nähe. 
Als Nächstes steht die Zertifizierung der Aus-
hubwaschanlage AWA an, um hochwertigen 
Sand nach Norm direkt ans Betonwerk der 
Firma Lötscher verkaufen zu können.»

Gemeindehaus PLUS 
Im November haben die Stimmberechtigten 
den Sonderkredit für das Gemeindehaus 
PLUS an der Urne angenommen. Damit hätte 
die Arbeit für die Realisierung des Projektes 
aufgenommen werden können. Wegen der 
hängigen Stimmrechtsbeschwerde musste 
damit aber zugewartet werden. Die Stimm-
rechtsbeschwerde wurde von den Beschwerde-
führenden Ende Januar in den gegen das 
Projekt Gemeindehaus PLUS massgebenden 
Teilen zurückgezogen. Somit kann nun der 
Auftrag der Stimmberechtigten ausgeführt 
werden. 

Für die weiteren Schritte zur Verwirklichung 
des Projektes ist wieder die Baukommission, 
welche bisher das Projekt begleitete, aktiviert 
worden. Als erstes steht die Erarbeitung und 
Einreichung des Baugesuchs beim Regionalen 
Bauamt Oberseetal an. 

Durch die Stimmrechtsbeschwerde verzögert 
sich der Beginn der Bauarbeiten. Geplant 
war, die Gemeindeverwaltung während den 
Sommerferien in die Schlossmatte zu zügeln. 
Dieser Termin ist nun auf die Herbstferien ver-
schoben worden. In der Schlossmatte wird die 
Gemeindeverwaltung ihr Provisorium für die 
Bauzeit in zwei Wohnungen einrichten. Die 
Schlosstube wird von der Verwaltung für Sit-
zungen genutzt. Der Mittagstisch des «Frohes 
Alter» und weitere fixe Anlässe können somit 
weiterhin in der Schlossstube stattfinden. 

Die Vereine, welche bisher ihre Proben im Pro-
belokal Gemeindehaus abhielten, werden nach 
den Herbstferien – bis zum Bezug des neuen 
Probelokals im Dachgeschoss des restaurierten 
Altbaus – in andern Räumen proben können. 

Mitteilungen
GEMEINDE
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Mitteilungen
GEMEINDE

Welche Räume das sind, wird den einzelnen 
Vereinen demnächst mitgeteilt. 

Interesse für Gewerbeflächen?
Das 2. Obergeschoss des Neubaus wird im 
Edelrohbau ausgebaut. Dieses Geschoss ist 
für eine gewerbliche Nutzung vorgesehen. 
Dabei kann es sich sowohl um eine Nutzung 
im Dienstleistungs- oder auch im Gesundheits-
bereich handeln. Das Geschoss weist eine 
Fläche von ca. 230 m2 aus. Interessierte kön-
nen sich bei der Gemeindeverwaltung beim 
Geschäftsführer Mario Inderbitzin melden.

Statistische Angaben 2023
Gemeinderat 
Im vergangenen Jahr 2023 tagte der Gemein-
derat an 19 Sitzungen inkl. einer Klausursit-
zung. Er behandelte dabei, nebst zahlreichen 
Kenntnisnahmen, insgesamt 119 Geschäfte. 
Die vielen direkten Geschäftserledigungen 
der Ressortgemeinderäte zusammen mit den 
Bereichsleitern, Verhandlungen und Bespre-
chungen ausserhalb dieser Sitzungen sind 
dabei nicht mitberechnet. 

Hier noch weitere Zahlen des Jahres 2023:

Einwohnerkontrolle 2023 2022

EinwohnerInnen per 31.12. 2’823 2’669

davon AusländerInnen 275 220

Zuzüge 268 139

Wegzüge 123 136

Stimmberechtigte per 31.12. 2’047 1’943

Geburten 26 20

davon Mädchen 15 10

davon Knaben 11 10

Trauungen 10 9

Todesfälle 17 17

Arbeitslosenstatistik (gemäss LUSTAT)  
Arbeitslose per 31.12.

11 17

Handänderungen 101 38
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NeuzuzügerInnen
Wir heissen folgende Personen herzlich will-
kommen:
• Brönnimann Julian, Margrethenhof 5
• Budmiger Kiser Mario, Luzernstrasse 2
• Dixon Fabio, Margrethenpark 3
• Dixon Silvia, Margrethenpark 3
• Fischer Lukas, Margrethenpark 3
• Meierhans Patricia, Margrethenhof 5
• Salihaj Ajshe mit Rubin, Margrethenpark 3
• Silva Marineiro Bruno Jose, Neuheim 2a
• Solenthaler Simon, Margrethenpark 3

Bauwesen
Bewilligungen wurden erteilt:
• Fleischli Anita und Stefan, Neufuhr 1, 
 6275 Ballwil 
  Neubau Jurte, unbeheizt (Mongolisches 

Nomadenzelt)
• Budi Ballwil GmbH, Dorfstrasse 12, 
 6275 Ballwil 
  Abbruch bestehendes Wohnhaus, Ersatzneu-

bau Wohnhaus, Obergerligen

Handänderung
Grundstück Nr. 420, Blumenweg 6
Veräusserer: Stierli Josef und Brigitta, Blumen-
weg 6
Erwerber: Hausheer Nicola und Sabrina, 
Schlosshöhe 1

Grundstück Nr. 8226, Luzernstrasse 14
Veräusserer: Schwegler Cornelia, Cham
Erwerber: Degen Markus, Luzernstrasse 14

Grundstück Nr. 571, Blumenweg 15
Veräusserer: Budmiger Alois, Luzernstrasse 16
Erwerber: Budmiger Stefan, Blumenweg 15

Grundstück Nr. 8452, Urswilstrasse 3
Veräusserer: Richli Franz und Marianne, 
Urswilstrasse 3
Erwerber: Richli Christoph und Lea, Flurhöhe 9

Amphibienschutz Strassensperrung Urswil 
– Ballwil
Die kantonale Dienststelle Landwirtschaft und 
Wald (lawa) teilt mit:
Seit dem Jahr 1989 werden jeweils im Vor-
frühling zur Laichzeit der Amphibien zwischen 
Urswil und Ballwil temporäre Strassensper-
rungen durchgeführt. Auch in diesem Jahr 
wird die Strasse in milden, feuchten Nächten, 
in denen grössere Amphibienwanderungen 
zu erwarten sind, von 19.00 Uhr – 04.00 
Uhr gesperrt werden. In der Regel sind dies 
einzelne Nächte zwischen Ende Februar und 
Mitte April. Die eigentliche Strassensperrung 
(Öffnen und Schliessen der Tafeln) wird wieder 
der Werkdienst der Gemeinde Ballwil auf An-
ordnung der Dienststelle Landwirtschaft und 
Wald hin, übernehmen. Die Polizei wird die 
Einhaltung des Fahrverbotes stichprobenweise 
kontrollieren.

Mitteilungen
GEMEINDE



7
Nr. 3 / 2024

Wie einen Übergang meistern?
AKZENT

Im Leben gibt es zahlreiche Übergänge, die nicht immer einfach sind und von uns einiges abfordern.

Ob Geburt, Schulstart, Eintritt in die Oberstufe 
oder der erste Arbeitstag in der Lehre: Über-
gänge zu bewältigen gehört zu unserem Leben. 
Doch wie gelingt ein solcher Übergang, ohne 
negative Folgen für die Gesundheit? Akzent 
stellt Kurzfilme und Hintergrundwissen zur 
Verfügung.

Die zahlreichen Übergänge im Leben sind viel-
seitig. Manchmal gelingen sie fast unbemerkt, 
manchmal sind sie von vielen Gedanken, Sorgen 
und Hoffnungen begleitet.

Aus Sicht der Suchtprävention bieten die Über-
gänge Risiken, eine Sucht zu entwickeln. Sie 
bieten aber auch Chancen. Weil sowieso eine 
grosse Veränderung ansteht, können negative 
Verhaltensmuster zurückgelassen werden.

Ein erster grosser Übergang für jeden Men-
schen ist die Geburt. Vom behüteten Bauch, 
mit beruhigenden Geräuschen wie dem Herz-
schlag der Mutter, geht es in eine ganz neue 
Umgebung. Mal ist jemand in der Nähe, dann 
plötzlich weg. Deshalb benötigt es ganz viel 
Nähe, Wärme und Fürsorge, um sich sicher und 
geborgen zu fühlen. Diese Aufgabe ist für alle 
Eltern eine Herausforderung. Sie benötigen 
gute Unterstützung von Fachpersonen, Freun-
deskreis und Familie. Unterstützung ist gut zu 
finden und sie anzunehmen ist völlig normal.

Wie lässt sich nun ein Übergang meistern? 
Sprechen Sie über die Herausforderung in 
Ihrem privaten Umfeld oder mit einer Bera-
tungsstelle und erfahren Sie Unterstützung.  

Beratungsstellen:
• www.sobz.ch, Sozialberatung, Suchtbera-

tung, Mütter- und Väterberatung
• www.projuventute.ch, Pro Juventute Eltern-

beratung
• www.safeZone.ch, Onlineberatung, Selbst-

tests, Antworten

Um anzuregen, wie Übergänge gemeistert wer-
den können, stellt Akzent seit Februar 2024 zu 
ausgewählten Übergängen Erfahrungsberichte 
als Videos zur Verfügung und liefert Hinter-
grundinformationen. 

Erfahrungsberichte und Hintergrundwissen 
zu Übergängen: 
www.akzent-luzern.ch/uebergaenge

Über Akzent Prävention und Suchttherapie 
Im Auftrag des Kantons und dessen Gemeinden 
setzt sich Akzent Prävention und Suchttherapie 
für ein Leben ohne Sucht ein. Der Bereich 
Prävention berät und begleitet Fachpersonen 
bei Projekten zur Stärkung der Lebenskom-
petenzen.
 Akzent Prävention und Suchttherapie, Luzern

Mehr Informationen 
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GEMEINDE

LUnited Info-Morgen 16. März 2024
LUnited ist das Lehrstellen-Netzwerk von 28 Luzerner Gemeinden und Städten. Gemeinsam bieten wir über 190 Lehrstellen 
in 11 verschiedenen Berufen an. 

Schon daran gedacht, deine Lehre bei einer 
Gemeindeverwaltung oder im Werkdienst 
einer Gemeinde zu machen? Das Lehrstellen-
Netzwerk LUnited hilft dir, eine spannende 
Lehrstelle bei einer Luzerner Gemeinde zu 
finden. Auf unserer Website www.lunited.ch 
findest du alles rund um eine Ausbildung bei 
einer Luzerner Gemeinde. Du kannst dich hier 
über deine mögliche zukünftige Lehrstelle – 
vielleicht in deinem Traumberuf – informieren. 
Und wir bieten dir viele weitere hilfreiche 
Informationen sowie Kontakte zu jeder der 28 
Gemeinden, die im Netzwerk mitmachen. Die 
Namen dieser Gemeinden findest du ebenfalls 
auf der Website.

Einladung zum Info-Morgen
Am Samstag, 16. März 2024, zwischen 10.00 
und 12.00 Uhr stellen wir dir an drei Standor-
ten die beiden Lehrberufe Kauffrau/Kaufmann 
sowie Fachfrau/Fachmann Betriebsunterhalt, 
Fachrichtung Werkdienst vor:

Standort Hochdorf:
Kauffrau/-mann
Gemeindeverwaltung Hochdorf, 
Hauptstrasse 3, 6280 Hochdorf 
Start individuell zwischen 10.00 – 12.00 Uhr. 
Anmeldung nicht nötig. 

Standort Rothenburg:
Kauffrau/-mann
Gemeindeverwaltung Rothenburg, 
Stationsstrasse 4, 6023 Rothenburg 
Start individuell zwischen 10.00 – 12.00 Uhr. 
Anmeldung nicht nötig.

Fachfrau/-mann Betriebsunterhalt,Werk-
dienst, Werkdienst,
Bertiswilstrasse 55, 6023 Rothenburg
Das Programm im Werkdienst beginnt um 
10.00 Uhr. Bitte anmelden unter personal-
wesen@rothenburg.ch. 

Standort Sursee: 
Kauffrau/-mann
Stadtverwaltung, 
Centralstrasse 9, 6210 Sursee
Start individuell zwischen 10.00 – 12.00 Uhr. 
Anmeldung nicht nötig. 

Fachfrau/-mann Betriebsunterhalt
Feuerwehr- und Werkhofgebäude, 
Allmendstrasse 1, 6210 Sursee 
Start individuell zwischen 10.00 – 12.00 Uhr. 
Anmeldung nicht nötig.

Nebst dem Kennenlernen der beiden Lehrbe-
rufe bietet sich auch die Gelegenheit, Kontakte 
zu knüpfen, Bewerbungstipps abzuholen, 
Schnuppertage zu vereinbaren oder wertvolle 
Einblicke in den Berufsalltag bei einer Ge-
meinde- oder Stadtverwaltung zu gewinnen. 

Haben wir dein Interesse geweckt? Wir 
freuen uns, dich schon bald am Info-Morgen 
begrüssen zu dürfen! Weitere Informationen 
zu LUnited findest du auf der Website www.
lunited.ch.  Gemeindeverwaltung Ballwil
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Deine Zukunft 
unsere Zukunft

Kauffrau/ 
Kaufmann
Gemeindeverwaltung Hochdorf
Hauptstrasse 3, Hochdorf

INFO- 

MORGEN 
zu unseren Lehr berufen

in Hochdorf

Samstag 16. März 2024 

10.00 –12.00 Uhr

Mehr Infos auf  
www.LUnited.ch

Anzeigen
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Naturnahe Kleinstrukturen in der Landwirt-
schaft und im Siedlungsraum sind wichtige 
Lebensräume und bieten Nischen für Tiere und 
Pflanzen. Zu ihnen zählen wir zum Beispiel 
Büsche, Hecken, Baumgruppen, Steinhaufen, 
Trockenmauern, Baumstümpfe, ungepflegte 
Ecken, Brennnesselfluren und so weiter.

Unterschlupf für Ringelnatter
Diese Inseln in der Landschaft bieten Unter-
schlupf und Lebensraum für unzählige Klein-
tiere und Insekten und sind enorm wichtig 
für die erfolgreiche Ansiedlung und Weiter-
verbreitung bedrohter Arten. So werden diese 
zum Beispiel sehr oft von Wiesel, Erdkröte, 
Igel und Ringelnatter und vielen anderen 
Arten besiedelt. Auf Kontrollgängen auf dem 
Projektgebiet konnten in den letzten Jahren 
sehr oft Beobachtungen dieser Arten in den 
sehr kleinen Strukturen unter Hochspan-
nungsmasten gemacht werden. 

Die Ringelnatter z. B. hat sich durch die Schaf-
fung dieser Trittsteine erfolgreich auf den ge-
planten naturnahen Korridoren ausgebreitet. 
Im Raum Eschenbach gab es vermehrt Sicht-
beobachtungen dieser völlig ungefährlichen 
Schlangenart, zum Teil auch in naturnahen 
Gärten im Siedlungsraum. Deshalb scheint 
es wichtig, dass die Bevölkerung weiss, dass 
eine solche Begegnung wie die Sichtung einer 
Blindschleiche zu bewerten ist – Panik ist hier 
also fehl am Platze!

Asthaufen
Dieser wertvolle Lebensraum ist sehr schnell 
angelegt und bietet unzähligen Lebewesen 
einen Zufluchtsort. Zudem bietet er spannende 
Beobachtungsmöglichkeiten für die ganze 
Familie. Er verändert sich stets etwas und 
sorgt deshalb für naturkundliche Spannung 
im Freien. Am besten schichtet man immer 
wieder unterschiedlich dicke Äste auf den 
bestehenden Haufen, so entstehen die wert-
vollen Nischen und Zwischenräume. Diese 
wilde Ecke erspart auch viel Zeit bei der Gar-
tenarbeit, denn nicht alles anfallende Material 
muss geschreddert werden.

Steinhaufen
Ein Rastplatz für die Zauneidechse wird durch 
die Schaffung dieses Elements angestrebt. 
Dabei ist es sehr wichtig, dass unterschied-
lich grosse Steine verschieden grosse Spalten 
und Ritzen bilden. So wird das Angebot sehr 
schnell von Blindschleichen und eventuell 
sogar von Zauneidechsen besiedelt. Eine An-
sammlung einzig von «Emmebölle» ist sehr 
monoton und bietet wenig Lücken. Am besten 
wird dieser Haufen mit einem angrenzenden 
Holzstapel angereichert.

Naturnahe Kleinstrukturen im Siedlungs-
raum?
In den zwei Gemeinden wurden bis heute ins-
gesamt 280 Kleinstrukturen in der Landwirt-
schaft angelegt, welche periodisch verbessert 

Naturnahe Kleinstrukturen –  
Vernetzungsprojekt 

UMWELT

Kleinstrukturen sind Teil des gemeinsamen Vernetzungsprojektes 2019 – 2026 der Umwelt- und Energiekommissionen 
Ballwil und Eschenbach. 
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und aufgewertet werden. Eine stolze Zahl, 
welche der Natur sehr viel Entwicklungsmög-
lichkeiten bietet.

Jetzt wäre es an der Zeit, dass hier die Bevöl-
kerung mitzieht und der Natur auch ein Netz 
von naturnahen Trittsteinen zur Verfügung 
stellt. Es gibt im Siedlungsraum ein riesiges 
Potenzial für naturnahe Aufwertungen – erste 
Schritte sind gemacht – weitere sind sehr 
wünschenswert.

Schwalbenschwanz. Wussten Sie, dass…
… die Überwinterungsgeneration des Schmet-
terlings Schwalbenschwanz als frei hängende 

Puppe von August bis April, also rund 8 Monate, 
irgendwo an einem Ästchen oder Grashalm 
überwintert? Nicht ganz ungefährlich – lau-
ern doch unzählige Gefahren wie Singvögel, 
hungrige Spitzmäuse oder zu sehr ordnungs-
liebende Gartenbesitzer. Ruhige wilde Ecken 
und ungemähte Krautsäume sichern sein Er-
scheinen im Frühling. Der Schwalbenschwanz 
dankt es, nach dem Schlüpfen aus dem Kokon, 
mit seinem wunderbaren Farbenspiel.
 Vernetzung Eschenbach Ballwil

Kleinstruktur Steinhaufen
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ENERGIE

Photovoltaikanlagen
Lohnt sich die Installation einer Photovoltaikanlage für mich?

Es gibt viele Gründe dafür, sich eine Photovol-
taikanlage anzuschaffen. Zum einen ermög-
licht sie die Produktion von hauseigenem 
Ökostrom. Zum anderen sorgt eine Solar-
stromanlage dafür, dass weniger Strom aus 
dem Netz bezogen werden muss, dies lohnt 
sich vor allem in Kombination mit eigener 
Wärmepumpe oder eigenem Elektroauto. Not-
stromfähige Batteriespeicher können sogar 
Stromausfälle überbrücken.

Der Überschuss aus einer Photovoltaikanlage 
wird vom Netzbetreiber durch die sogenannte 
Rückliefervergütung vergütet. Wie viel das 
ist, wird vom Netzbetreiber angegeben. Für 
Ballwil lag diese im Jahr 2023 bei der CKW 
bei 7–10 Rp/kWh.

Sie möchten nun eine unabhängige kurze 
Einschätzung, ob sich die Installation einer 

Photovoltaikanlage auch wirtschaftlich für 
Sie lohnen könnte? Für eine erste Einschät-
zung gibt es verschiedene kostenlose Online- 
Berechnungstools, welche bequem von zu-
hause aus verwendet werden können. Unter 
www.sonnendach.ch finden Sie das dafür 
geschaffene Online-Tool von Energieschweiz 
(Bundesamt für Energie).

Für alle weiteren Planungsschritte und 
konkrete Angebote wenden Sie sich an ein 
regionales Elektrounternehmen oder einen  
Photovoltaikinstallateur bzw. – Spezialist. 

Ein wichtiger Termin zum Thema Solar und 
Photovoltaik ist der Besuch des Solarbutterfly 
am Vormittag 21. März 2024 auf dem Schul-
areal Ballwil.  Kommission Energie und Umwelt

VEREINE

Frohes Alter
Kaffee-Spiel-Höck  
Montag, 4. März
Ab 13.30 – 16.00 Uhr, Schloss-Stube

Jassen
Donnerstag, 14. März
Ab 13.30 Uhr, Restaurant Sternen

Wandern
Donnerstag, 21. März
Besammlung: 13.10 Uhr, Volg Parkplatz
Leitung: Sepp, Dora + Hugo

Jassen
Donnerstag, 28. März
Ab 13.30 Uhr, Restaurant Sternen
 Komitee FROHES ALTER
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Ihre Sicherheit liegt uns am Herzen 
FEUERWEHR OBERSEETAL

Aus aktuellem Anlass möchten wir hiermit auf die Aktion der Gebäudeversicherung Luzern (GVL) für Rauchmelder 
aufmerksam machen. Bei der GVL können zu attraktiven Preisen Rauchmelder bezogen werden.  

Rauchmelder helfen, Brände früh zu erkennen. 
Sie sind schnell montiert und warnen mit 
einem lauten akustischen Signal vor einem 
Brand. Insbesondere in der Nacht können 
Rauchmelder zu Lebensretter werden, denn 
im Schlaf wird der Brandrauch häufig zu spät 

wahrgenommen. Bereits nach wenigen Atem-
zügen Rauch werden die Opfer bewusstlos 
und ersticken. Ein Rauchmelder überwacht 
ihre Räume zuverlässig – 24 Stunden am Tag.

Eure Feuerwehr Oberseetal

tolles zu entdecken und zu kaufen. Für das 
leibliche Wohl sorgt unser Bistro mit Suppe, 
Kaffee, Kuchen und Getränken.   

 Frauengemeinschaft Ballwil

Regionales Handwerk auf dem Tisch. Rund 
20 Aussteller aus der Region bieten ihr 
Handwerk an. Das Angebot ist vielseitig und 
abwechslungsreich. Komm vorbei, es gibt 

«1. Koffermarkt in Ballwil»
VEREINE

Samstag, 16. März 2024 / 10.00 Uhr Waschhaus Ballwil
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März 2024
• 11. – 29. März, freie Unterrichtsbesuche 

für Interessierte
• Dienstag, 19. März, 19.00 Uhr,  

Musizierstunde Klavier A. Migliavacca 
und Schlagzeug M. Zeisler, Gemeindesaal, 
Ballwil

• Samstag, 23. März, 10.30 Uhr, 
 Musizierstunde Panflöte M. Hodel mit  
K. Inauen, Aula, Ballwil 

• Mittwoch, 27. März, 19.00 Uhr, 
 Osterhasenkonzert Musikschule Oberseetal, 
Lindenfeldsaal, Eschenbach

Instrumentenwahl
Am Samstag, 16. März 2024 von 10 – 13 Uhr 
findet das Instrumentenfest der Musikschule 
Oberseetal in der Schulanlage Hohenrain 
statt. Am Instrumentenfest dürfen die Kinder 

die verschiedenen Instrumente kennenlernen 
und ausprobieren. Das Fest beginnt mit einer 
spannenden Aufführung zum Thema «Der 
Tierigent» um 10 Uhr in der Mehrzweckhalle 
und endet um 13 Uhr. In der Festwirtschaft 
können sich die Besucher und Besucherinnen 
verpflegen. 

Wir freuen uns sehr, Sie an unseren Konzerten 
und am Instrumentenfest zu begrüssen.

Der späteste Termin für An-, Um-, oder Ab-
meldungen für das Schuljahr 2024/2025 ist 
am 14. Mai 2024. 

Herzliche Grüsse
 Das Team der Musikschule Oberseetal

Infos aus der Musikschule 
MUSIKSCHULE

Unsere nächsten Anlässe

… und deshalb lasst uns singen! Gelegenheit 
dazu bietet seit genau fünf Jahren das Offene 
Singen Ballwil. Im Januar 2019 hat eine 
kleine Gruppe von Sangesfreudigen erstmals 
dazu eingeladen. Seither treffen sich immer 
am letzten Freitag des Monats Erwachsene 
und Jugendliche zu einer gemeinsamen Sing-
stunde in lockerer Runde, geleitet von Margrit 

Mehr als Worte sagt ein Lied…
OFFENES SINGEN

Krauer und instrumental begleitet von Ruth 
Kaufmann und Maria Kramis. Nächster Termin: 
Freitag, 23. Februar 2024, 17 – 18 Uhr, im 
Probelokal Gemeindehaus.

Weitere Auskünfte erteilt Maria Kramis, 
Oberlinggen, Tel. 041 448 26 65.
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gierten Stücken. Den Abschluss bildeten die 
beiden Stücke der Massed Band, in der sich die 
JuniorBand Oberseetal, sämtliche Holzbläser 
und die Waldhörner vereinten. Musikschulleiter 
Roland Recher dankte mit herzlichen Worten 
allen Mitwirkenden und den Lehrpersonen für 
die gute Vorbereitung und das Engagement. 
Den Eltern dankte er für die Unterstützung 
der musizierenden Kinder und ergänzte: «Das 
Beste, was einem Kind passieren kann, ist ein 
Musikinstrument lernen zu dürfen.»   

 Das Team der Musikschule Oberseetal

Die verschiedenen Bläsergruppen präsentierten 
ein vielseitiges Programm. Da der warme und 
weiche Klang der Waldhörner gut zu den Holz-
blasinstrumenten passt, war diese Blechbläser-
gruppe als Gast an der Holzbläser-Matinée 
auch mit dabei: Die virtuosen Stücke der Flöten 
und Klarinetten, die runden Klänge der Saxo-
phone und Waldhörner und das majestätische 
Duett der Alphörner. Das Publikum würdigte 
die schönen Vorträge mit kräftigem Applaus. 
Die Lehrerpersonen formierten sich ebenfalls 
zum Ensemble und begeisterten die Anwesen-
den mit zwei eigens für diesen Anlass arran-

Klangvoller Start in den Sonntag
MUSIKSCHULE

Eschenbach – Die Holzbläser-Matinée der Musikschule Oberseetal am 28. Januar 2024 bot einen abwechslungsreichen 
musikalischen Sonntagvormittag, geplant und organisiert von den engagierten Lehrpersonen der Holzblasinstrumente.

Die Bühne voller Holzbläserinnen und Holzbläser, dirigiert von Roland Recher
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Arie «Je vais le voir» des französischen Kom-
ponisten Hector Berlioz platzierte sich Janine 
Odermatt schliesslich auf dem 5. Rang und 
durfte damit einen Geldpreis der Kurt und 
Silvia Huser-Oesch Stiftung entgegennehmen. 
Als Konzertbesucher beeindruckte das hohe 
Niveau aller Teilnehmerinnen. Wie im Pro-
grammheft nachzulesen ist, gab es eigentlich 
«nur Gewinner, denn alle Teilnehmenden 
haben durch ihre Motivation, ihre Vorberei-
tung, durch ihr Üben, durch ihre fokussierte 
Konzentration in vielerlei Hinsicht Fortschritte 
in ihrer musikalischen Entwicklung gemacht.»

Janine Odermatt wünschen wir auf ihrem 
musikalischen Weg weiterhin Befriedigung 
und viel Erfolg. 
 D.B.

Für Janine Odermatt war der Gesang bereits 
sehr früh ein enger Wegbegleiter. So durchlief 
sie die vielfältigen Angebote der Musikschule 
Oberseetal sei es im Chor, in der Band oder 
im Gesangsensemble Sirius, in dem sie noch 
immer mitsingt. Nach mehreren Jahren Solo-
gesangsunterricht bei Elsbeth Burgener-Hun-
ger an der Musikschule Oberseetal, trat sie in 
die Gesangsklasse von Simone Durrer Stock ein 
und besucht seit letztem Herbst das Pre-Col-
lege der Musikschule Konservatorium Zürich. 

Janine Odermatts Herz schlägt für den Büh-
nen- und den Konzertauftritt. Die Teilnahme 
am Zentralschweizerischen Musikwettbewerb 
bedeutete für Sie deshalb ein weiterer Schritt 
vorwärts, um ihre musikalischen Ziele zu er-
reichen. Sinn dieses Wettbewerbes, welcher 
in diesem Jahr zum ersten Mal unter dem 
Patronat des Lucerne Festivals stand, ist die 
Förderung von talentierten Musikschülerinnen 
und Musikschülern sowie Musikstudierenden 
aus der Zentralschweiz. 

Janine Odermatt bewarb sich vor einem Jahr 
mit einer Videoaufnahme eines klassischen 
Musikstückes. Sie sang sich nach einem Vor-
spiel ins Semifinale und wurde von der Jury 
schliesslich auserkoren, im Final vom 28. Ja-
nuar 2024 im «Le Théâtre» in Emmenbrücke 
auftreten zu dürfen. 6 Finalistinnen aus den 
unterschiedlichen Wettbewerbskategorien, 
welche vom Orchester Emmen begleitet wurden, 
präsentierten sich einer fünfköpfigen Jury im 
vollbesetzten Saal. Mit ihrer klangschönen 
Stimme und dem Vortrag der anspruchsvollen 

MUSIKWETTBEWERB

Am Zentralschweizerischen Musikwettbewerb ersang sich Janine Odermatt erfolgreich den 5. Finalplatz.

Gesangserfolg am Zentralschweizerischen  
Musikwettbewerb



18
Nr. 3 / 2024

Mitglied des SFV 
Vereins-Nr: 2512 

        

FC Eschenbach 
6274 Eschenbach 

  
www.fceschenbach.ch 
info@fceschenbach.ch  

 

 

Die Kinder- und Juniorenabteilung des 
FC Eschenbach präsentiert: 

 

28. KICKI FANS 
FUSSBALLSCHULE 2024 

 
auf spielerische Weise das Fussball-ABC lernen 

 
für sportbegeisterte Knaben und Mädchen 

der Jahrgänge 2019 und älter 
 

jeweils am Samstag, 
20. April / 27. April / 04. Mai 2024 

09:00 Uhr bis 10:30 Uhr 
 

Kosten: 30.00 Fr. pro Kind / Anmeldeschluss 14. April 2024 
 

auf dem Sportplatz Weiherhus, Eschenbach 
(direkt neben dem Bahnhof) 

 
Weitere Informationen und das Anmeldeformular 

findet ihr auf unserer Webseite 
http://fceschenbach.ch 

 
Wir freuen uns auf euch! 

Euer FC Eschenbach 

Anzeigen
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VEREINE

Kultur-Highlight März

Reis Against The Spülmachine präsentieren in 
ihrem dritten Bühnenprogramm ihren eigenen 
Radiosender «Radio Reis». Die Gute-Laune-
Liedermacher drehen wieder voll auf und ver-
sprechen nur Knüller. Alles auf einer Frequenz, 
die auch ohne Sendemast überall gut ankommt.

Von Bach bis Backstreet Boys, von Rock ’n’ Roll 
bis NDW – keine Epoche ist vor den beiden 
sicher. Hier ist für alle was dabei. Ob Kritik am 
Onlinehandel, an zu hohen Immobilienpreisen 
oder eine Lobeshymne auf den Bauzaun – Reis 
Against The Spülmachine kümmern sich um die 
wirklich wichtigen Themen der Menschheit. 
Alles andere ist nur Radio Gaga.

Die Show ist gespickt mit allem, was zu einer 
guten Radiosendung gehört. Sozusagen ein 
Programm von Format. Schalten Sie ein! Am 
21. März 2024 im Gemeindesaal.

Anlass Info
21.03.2024 / Türöffnung 19:00 Uhr / Beginn: 
20:00 Uhr / Gemeindesaal Ballwil / Tickets & 
Infos: mastermusic.ch mastermusic.ch

Vorhang auf – Radio an! «Radio Reis – Die Hitwelle» sendet das Beste von gestern, heute und morgen – Welthits mit 
Witz.

Mehr Informationen auf 
www.mastermusic.ch 
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Der Lokalzeitung überliefert uns allerdings eine 
Ausnahme: Auf den ersten Fastensonntag 1921 
(13. Februar) kündigten Musikgesellschaft und 
Männerchor Ballwil die Zweitaufführung ihrer 
«musikalisch-theatralischen Produktion» auf 
der Sternen-Bühne an, mit dem Hinweis «alte 
Fasnacht» in Klammern. Damit bezog man sich 
augenzwinkernd auf einen alten  Fasnachts-
termin (nach ambrosianischem Ritus), der bis 
heute da und dort noch üblich ist. Ob damals 
auch Pfarrer Rebsamen ein Auge zugedrückt 
hat, ist nicht bekannt. 

Quelle: «Hochdorfer Anzeiger» 1919 und 1921; 
Band 3 «Vom Mammutzahn zur Seetalbahn  

 HM

Nach dem letzten Fasnachtstag läuteten am 
Mittwochmorgen die Glocken zum Empfang 
der Asche, Symbol der Vergänglichkeit. Die 
40-tägige Fastenzeit hatte begonnen. 

«Während der hl. Fastenzeit sollen die Gläubi-
gen sich von weltlichen Lustbarkeiten enthalten 
und des öftern Kirchenbesuches, der Anhörung 
des göttlichen Wortes, der Almosen und ande-
rer guter Werke sich befleissigen», so ermahnte 
Pfarrer Alois Rebsamen im Ballwiler Kirchen-
zettel vom 1. März 1919 sein Kirchenvolk. 
Dies bedeutete unter anderem, dass im Dorf 
bis Ostern keine Tanzanlässe, Vereinskonzerte 
oder Hochzeitsfeste stattfanden. 

Nach der Fasnacht die Asche aufs Haupt
VEREINE

Die Fastenzeit prägte bis weit ins 20. Jhd. das Dorfleben stark. Wenige Stunden nach der ausgelassenen Uslumpete 
folgte jedes Jahr ein abrupter Szenenwechsel.

Dorf und Pfarrkirche Ballwil im frühen 20. Jahrhundert
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VEREINE

Ein neuer Name weist den Weg

Frisch und ungezwungen erlebten Sängerinnen 
und Sänger die 107. Generalversammlung. 
Im Zentrum standen Wahlen und die Ab-
stimmung über den Namen des Chores. Mit 
einer Auswahl von fünf Vorschlägen konnten 
die Stimmberechtigten in die Abstimmung 
schreiten. Einstimmig wurde der zukünftige 
Name bestimmt und mit grossem Applaus 
bestätigt. Mit einem Konzert im Herbst wird 
die Namensänderung offiziell gefeiert. Ein 
Mut-Oskar für ihre zukünftige Tätigkeit im 
Vorstand wurde Cornelia Zihlmann überreicht. 
Sie ersetzt im Gremium Romy Manzocchi 
Der bisherige Vorstand wurde mit Applaus 
bestätigt. Leider verlassen uns die ehemalige 

Präsidentin Annemarie Burkart und Ex-Prä-
sident Sepp Zemp. Ihnen beiden gilt ein 
grosses Dankeschön. Gesunde Finanzen lassen 
die anstehenden Aufgaben leichter angehen; 
Namensänderung, neue Statuten und das 
Theaterprojekt im Jahr 2025. Letzteres ist 
auf Kurs; die Regie übernimmt wieder Renato 
Cavoli. Pater Christian dankt dem Chor, dass  
er trotz Krise in der Kirche einen neuen Namen 
wählt und weiterhin in der Kirche singen wird. 
Persönliche Gedanken beenden die Versamm-
lung: Unser Antrieb, unsere Aufgabe: Durch 
Gesang und Theater Freude verbreiten: Canto 
Allegro Ballwil.
 Ernst Baumgartner

Mit der Nomination eines neuen Namens beweist der Kirchenchor Ballwil seinen Glauben an die Zukunft!

Der neue Vorstand



FÜR 
KREATIVE 
MENSCHEN

KONTAKT:
Samuel Allemann, 041 885 11 11, 
info@sam-allemann.ch
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EIN INSPIRIERENDER ORT 
FÜR DEINE ARBEIT!

Bist du in den Bereichen Schuhmacher-
handwerk, Schneiderhandwerk, 
Hutmacherei, Schmuckdesign tätig oder 
ein kreativer Kopf in den Branchen Mode, 
Gastronomie, Kunst oder Gestaltung?

ATELIERS ALTE FABRIK Gibelfl üh, Ballwil: 
• CHF 150/m²/Jahr, 5–50m², sofort verfügbar. 
• Inspirierende Umgebung, Networking
• Flexibilität bei der Flächenwahl
• Speziell gestaltete Loft Halle
• Etablierte Nachbarn (Uhrmacher und 

Massschneider)
• Ausreichend Parkplätze

Anzeigen
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VEREINE

Zäme Unterwägs

Die Frauengemeinschaft Ballwil lädt wieder ein 
zu einer schönen Wanderung rund um Ballwil. 
Möchtest Du auch Ballwil und die Umgebung 
entdecken? Dann komm einfach mit. 

Es sind alle sehr herzlich willkommen. Dauer 
der Wanderung ca. 2.5 Stunden. 
 Frauengemeinschaft Ballwil

Mittwoch, 6. März 2024 / 8.30 Uhr Gemeindehaus Ballwil

Kosten: Mitglieder Fr. 40.00, Nichtmitglieder 
Fr. 50.00

Anmeldung bis zum 18. März 2024 unter:
claudia@fg-ballwil.ch oder 041 448 16 05  

 Frauengemeinschaft Ballwil

Workshop nach der CANTIENICA®-Methode. 
Du bist eingeladen, das Zusammenspiel des 
Beckenbodens und des Zwerchfells kennen-
zulernen, Dir ein Bild davon zu machen und 
alltagstaugliche Übungen zu erleben, welche 
die Zwischenstockwerke deines Körpers stär-
ken. Wir freuen uns auf interessierte Frauen 
und Männer.

«Beckenboden-Workshop»
VEREINE

Samstag, 23. März 2024 / 09.00 – 11.00 Uhr Dojo Ballwil

Vortrag ist ohne Anmeldung. Wir freuen uns im 
Anschluss über einen Beitrag in die Kollekte.   
 Frauengemeinschaft Ballwil

Es ist wichtig, dass wir zu unserer Haut Sorge 
tragen, denn sie ist eines der grössten und 
wichtigsten Organe von uns Menschen! Im 
Vortrag von Carmen Schwegler lernen wir viel 
Wissenswertes über unsere Haut. 

«Sonne und Haut»

VEREINE

Montag, 4. März 2024 / 19.30 Uhr Einhornkeller, Ballwil
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viel Stauraum und praktische Organisations-
möglichkeiten bietet.

Die Residio AG lädt Interessenten herzlich ein, 
die Studios bei offiziellen Besichtigungsterminen 
zu erkunden:

• Führung: 15. April 24, 14.00 Uhr 
• Führung: 17. April 24, 14.00 Uhr
• Residio Fäscht mit Tag der offenen Türe: 

15. Juni 24

Weitere Informationen unter: 
www.residio.ch/studios
 Erika Stutz

Die Studios zeichnen sich durch ihre grosszü-
gigen Grundrisse aus, die mit einer Fläche von 
26 m2 (exkl. Nasszelle) viel Raum für indivi-
duelle Gestaltung bieten. Grosse Fenster lassen 
viel Licht herein und schaffen mit dem Parkett-
boden eine angenehme Atmosphäre, während 
indirekte Leuchten und eine Stehleuchte für 
zusätzlichen Komfort sorgen.

Jede Einheit verfügt über einen Balkon mit 
Abendsonne und Blick auf die malerische 
Bergkette. Im geräumigen Badezimmer sor-
gen Einbaumöbel für ausreichend Platz und 
Ordnung. Der Eingangsbereich ist mit einem 
geräumigen Einbauschrank ausgestattet, der 

Komfort und Wohnqualität in der Residio
BETAGTENZENTRUM

Wohnqualität in der neuen Zimmerkategorie «Studios» – bezugsbereit ab April 2024

VEREINE

KITU
MIT SPASS BEWEGEN

Das ist das Motto vom Kitu für alle Kinder von 
4 – 6 Jahren.

Wann: Jeden Dienstag 
 29. August 2023 – 28. Mai 2024
Zeit: 16:15 – 17:15 Uhr
Wo: alte Turnhalle

Auskunft & Anmeldung:
Cornelia Steck, 
078 740 89 61,
csteck@gmx.ch
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VEREINE

Trachten Senioren Ballwil

Seit zwei Jahren trifft sich die ältere Gene-
ration jährlich dreimal zum gemütlichen 
Zusammensein. Das Treffen im Frühling war 
dem Einpacken der Bettelbriefe und dem 
Jassen gewidmet. Im Sommer trafen wir uns 
zum gemütlichen Grillplausch-Mittagessen in 
Oberlinggen. Viele Erinnerungen von früher 
wurden ausgetauscht und das Kartenspiel 
Jassen wurde sehr gepflegt. So haben einige 
sofort mit Jassen angefangen und die Anderen 
machten einen Spaziergang zum Schulgarten. 
Wir bewunderten den schön angelegten Garten 
und das Gemüse, die Beeren und Blumen und 
dass alles sehr gut gedeiht.

Gerne machen wir ein Kompliment an die Lei-
tung und die Betreuer des Gartens. Es ist eine 

super Idee, den Kindern das Wachsen und Ge-
deihen des Gemüses weiterzugeben. DANKE.

Nach Kaffee und Dessert und vielen schönen 
Jassrunden verging der Nachmittag für viele 
zu schnell. Im Januar war das Treffen in der 
Schlossmatte zum Jassen und gemütlichem 
Zusammensein. Wer in der Trachtengruppe 
mitmacht, hat gute Voraussetzungen alt zu 
werden. Wie man auf dem Foto sieht sind in 
dieser Jassrunde alle über 90 Jahre alt.

Es war ein schöner Nachmittag für alle und 
uns ist es wieder einmal gelungen, der älteren 
Generation mit Wertschätzung für ihr Schaffen 
für die Trachtengruppe zu danken.
 Maria Kramis und Lydia Rüttimann

Trachten Seniorentreff Ballwil
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VEREINE

SoLa Pfadi Ballwil: Komm auch!

Aufbauen einer Lagerstadt mit Küche und 
Badzimmer, Schlafen im Zelt, Singen am 
Feuer, Spass haben in der Natur und dies alles 
ohne Bildschirm. Das alles erwartet dich im 
Sommerlager 2024 der Pfadi Ballwil.
Wölfli, ab 2. Klasse: 20. – 27. Juli
Pfadi, ab 5. Klasse: 15. – 27. Juli

Auch (Noch)-Nicht-Pfadikinder sind herzlich 
willkommen!

Infoabend: Sa, 23. März, 17 Uhr im Pfadi-
jugendhuus (Kontakt: Jeaninne Elmiger, 
libell@pfadi-ballwil.ch)

Lagerschar Sommer 23 beim Eingang des Zeltplatzes

Kurs Notfälle bei Kleinkindern für Eltern, 
Grosseltern, Betreuer*/innen von Kindern

Freitag: 19. April 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Samstag: 20. April 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Anmeldung unter www.samariterverein-
ballwil.ch
 www.samariterverein-ballwil.ch

Kurs Notfälle bei Kleinkindern
VEREINE
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POLITIK

Zweierticket – Wie ticken die Zwei?
Ein Interview zwischen den Gemeinderatskandidaten und dem Ortsparteipräsidenten

SVP Präsident:
Nachdem wir euch für die Kandidatur ange-
fragt hatten, haben beide innert weniger Tagen 
und bereits beim zweiten Gespräch zugesagt. 
Wieso war das gleich klar?

Hugo:
Seit Jahren schaue ich mit grossem Interesse 
auf das Geschehen in der Gemeinde Ballwil. 
Mitwirken und mitgestalten kann ich nur, 
wenn ich mich einbringen kann. Das Amt als 
Gemeinderat bietet mir diese Gelegenheit.  Im 
Bewusstsein, dass die Arbeit spannend und 
faszinierend, aber auch anspsruchsvoll ist.

Patricia:
Ich war schon immer politisch interessiert.  
Durch Parteimitgliedschaft, oder auch durch 
Vorstandsarbeit in einem gemeinnützigen 
Verein. Ballwil ist für mich eine sehr schöne, 
ländliche Gemeinde. Mit einem tiefen Steuer-
satz und guten öffentlichen Verkehrsmitteln 
ist die Gemeinde sehr attraktiv.  Ballwil ist 
noch eine kleine, überschaubare Gemeinde 
mit einem regen Vereinsleben und einer guten 
Schule. Deshalb habe ich mich entschieden im 
Margrethenpark eine Wohnung zu erwerben. 
Meine Schwester und ihre Familie fühlen sich 
schon viele Jahre sehr wohl in Ballwil. Nun ist 
für mich auch der richtige Zeitpunkt, meine ge-
sammelten Erfahrungen, auf Gemeindeebene 
aktiv einzubringen.

SVP Präsident:
Die SVP hat zwei Kandidaten, ist das für euch 
positiv, oder fühlt ihr euch als Konkurrenten?

Patricia:
Als Neuzuzügerin bin ich noch nicht so be-
kannt, dadurch jedoch nicht vorbelastet. Mit 

Hugo Lötscher im Team fühle ich mich gut 
aufgestellt. Über das Vertrauen der Bürgerinnen 
und Bürger von Ballwil würde ich mich sehr 
freuen.

Hugo:
Bestimmt wäre es aus Sicht der Partei einfa-
cher, mit nur einer Nomination ins Rennen zu 
gehen. Aber wir können so der Bevölkerung 
eine Auswahl geben. Hätte ich vor Konkurrenz 
Angst, dürfte ich nicht mehr bei den Schützen 
an Wettkämpfen mitmachen. Die SVP hat in 
den letzten Wahlen in Ballwil starke Resultate 
erzielt, was für mich eindeutig die solide Aus-
gangslage / Berechtigung für zwei Gemeinde-
ratssitze für die SVP signalisiert.  

Patricia:
Gegenfrage, weshalb hat die SVP zwei Kandi-
daten gesucht?

SVP Präsident:
Am liebsten hätten wir fünf gestellt ;) ! 

Wie Hugo erwähnt hat, sprechen die jüngsten 
Wahlbeteiligungen für zwei Sitze im Gemein-
derat. Die Verteilung der Sitze mit 2 SVP, 2 
Mitte und 1 FDP wiederspiegelt das Abbild 
der Ballwiler Einwohner und Einwohnerinnen. 
Auch sind dadurch die Kräfteverhältnisse 
ausgewogen, was für eine nachhaltige und 
gesunde Politik spricht. Durch das politische 
Gleichgewicht im Gemeinderat entstehen 
mehrheitsfähige Entscheide bereits an der 
Wurzel. Gibt es Wünsche in Bezug auf die 
Ressorts?

Hugo:
Sämtlich Ressorts, inklusive dem Präsidium, 
sind spannend und bringen tolle und heraus-
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fordernde Aufgaben mit sich. Beruflich bin 
ich am nächsten an der Infrastruktur, unser 
Sohn Julian spannt den Bogen zur Bildung. 
Auf jeden Fall will ich dem Puls der Ballwiler 
Bevölkerung gerecht werden und für Ballwil 
eine entsprechende Zukunft gestalten.

Patricia:
Könnte ich wünschen, würde ich die Bildung 
als Ressort übernehmen. Die Bildung ist das 
Fundament unserer Gesellschaft. Die Schule 
Ballwil geniesst über die Gemeinde hinaus 
einen guten Ruf. Das möchte ich in Zukunft 
sehr gerne weiterführen.  Adrian Huber patricia-bucher.ch und hugo-loetscher.ch

POLITIK

Nominationen Die Mitte Ballwil
Die KandidatInnen der Die Mitte für Gemeinderat und  Controllingkommission werden am 16. März an der Standaktion auf 
dem Dorfplatz anwesend sein.

Am 28. April werden in den Luzerner Gemein-
den die Mitglieder der Gemeinderäte und der 
Controlling- oder Rechnungskommissionen 
gewählt. Auch in Ballwil. Die Mitte Ballwil 
freut sich, wenn viele Leute vom Wahlrecht 
Gebrauch machen werden. 

Nachdem Petra Jenni und Benno Büeler mit-
geteilt hatten, dass sie nicht mehr zur Wahl 
antreten, nominierte Die Mitte Ballwil Andreas 
Müller als Gemeindepräsidenten und Luzia 
Weber-Häberli als Gemeinderatsmitglied (siehe 
kontakt 12.23). 

In der Controllingkommission tritt der Die 
Mitte-Vertreter Stefan Buchmann nicht mehr 
an. Als sein Nachfolger stellt sich Thomas 
Odermatt, ehemals Präsident des Kirchen-
rates, zur Wahl.  

Kandidatinnen und Kandidaten von Die Mitte 
Somit kandidieren für die Wahlen vom 28. 
April folgende Personen für Die Mitte.

Gemeinderat:
Roger Mathis, bisher
Luzia Weber-Häberli, neu
Andreas Müller, neu, Kandidatur als Präsident

Controllingkommission:
Tobias Portmann, bisher
Thomas Odermatt, neu

Die Nominierten werden im April-kontakt 
vorgestellt. 

Im Gespräch am 16. März 
Am Samstag, 16. März von 9 – 12 Uhr sind die 
Die Mitte-Kandidierenden an der Standaktion 
auf dem Dorfplatz anwesend, bereit zum Ge-
spräch mit Ihnen. Vorstand Die Mitte
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POLITIK

FDP nominiert CK Kandidaten
Die Findungskommission der FDP.Die Liberalen Ballwil hat Lukas Wildisen als Präsident und Mika Kreienbühl als Mitglied für 
die Controlling Kommission nominiert.

Die verantwortlichen Personen der FDP sind 
sehr erfreut, den Stimmberechtigten zwei 
Personen für die Wahl in die Controlling Kom-
mission vorzuschlagen.

Lukas Wildisen als Präsident
Der 54-Jährige, wohnhaft in Ballwil seit 2010, 
ist verheiratet mit Andrea Fuchs. Zwei gemein-
same Töchter, Lia & Elin, ergänzen die Familie. 
Mit seinem Studium an der ETH Zürich mit Ab-
schluss als Betriebs- und Produktionsingenieur 
und seiner Tätigkeit seit 2000 bei der CS/UBS 
bringt er ideale Voraussetzungen mit. Ver-
schiedene Funktionen in der Informatik, Per-
sonalwesen und betrieblicher Liegenschaften 
seit mehr als 15 Jahren mit unterschiedlichen 
leitenden, oft auch internationalen Funktionen 
runden sein Profil ab. Zu seinen Beweggründen, 
sich für die Wahl als Präsident zur Verfügung 
zu stellen, meint Lukas: «Im Rahmen meiner 
Möglichkeiten und Fähigkeiten bringe ich mich 
gerne in der Gemeinde ein. Ich fühle mich als 
Innerschweizer – je länger je mehr auch wie-
der als Seetaler, mit Hitzkirch als Heimatort 
im Pass... Ballwil ist ein toller Ort mit einer 
guten Grösse, raschem Zugang ins Grüne, 
seiner idealen Nähe zu den Zentren in Luzern, 

Zug oder Zürich. Ich habe grossen Respekt 
und Achtung vor den zahlreichen Menschen, 
welche hier im Ort in Politik, Vereinen und 
anderer Freiwilligenarbeit die Gemeinde zu 
einer Gemeinschaft machen.»

Mika Kreienbühl als Mitglied
Mika wohnt seit seiner Geburt in Ballwil und 
ist mit seinen 23 Jahren ein Kandidat, der auch 
die junge Generation vertritt. Seine Grundaus-
bildung hat er von 2016 – 2020 als Informatiker 
EFZ absolviert. Seit 2021, mit Abschluss in 
diesem Jahr, bildet er sich als Techniker HF in 
System- & Netzwerktechnik mit Cyber Security 
weiter. Seit 2023 ist er als System Engineer 
M365 bei Achermann ict-services ag tätig. 
Als Präsident der Guguba übernimmt er auch 
Verantwortung eines fest verankerten Vereines. 
Mika zur Motivation in der CK mitzumachen: 
«Mitreden und mitgestalten der Zukunft von 
Ballwil. Ich sehe dies auch als ersten Schritt in 
die (kommunale) Politik und somit eine noch 
bessere Verwurzelung mit Ballwil.»

Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses führt 
die Partei noch Gespräche mit möglichen Kan-
didierenden für den Gemeinderat.
 Vorstand FDP.Die Liberalen

Lukas Wildisen Mika Kreienbühl
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VEREINE

Escape Room – Margrethas Kammer 
Bist du bereit, Margrethas Schatulle im denkmalwürdigen Spycher zu finden?

Tauche ein in die mysteriöse Kammer von 
Margretha – der Escape Room in Ballwil, 
Margrethenhof 3 – und löse in 70 Minuten 
spannende und herausfordernde Rätsel mit 
allen Sinnen. Perfekt für Rätselliebhaber und 
jene, die für eine kurze Zeit dem Alltag ent-
fliehen möchten. 

Dieses Familienprojekt haben wir mit viel 
Leidenschaft und Bemühungen in fast end-
losen Stunden umgesetzt. Auch konnten 
wir etliche bauliche Herausforderungen und 
technische Tüfteleien meistern. Nun sind wir 
überglücklich, dass wir Margrethas Kammer 
zum Rätseln anbieten können!

Weitere Informationen unter 
www.luck-guntern.ch  Familie Luck Guntern

Der Samariterverein Ballwil durfte an der 
letzten GV gleich drei Mitgliedern zu grossen 
Jubiläen gratulieren. Es sind dies: 
• Bruno Köpfli 50 Jahre
• Pia Köpfli 30 Jahre
• Petra Wehrle 20 Jahre

Es erfüllt uns mit grossem Stolz, dass wir auf 
solch aktive, langjährige Mitglieder zählen 
dürfen. Herzliche Gratulation Bruno, Pia und 
Petra.
 www.samariterverein-ballwil.ch

Samariterverein Ballwil
VEREINE

Vereinsjubiläum
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VEREINE

Schnöuschti Baubeler 2024
Die Damenriege Ballwil freut sich, auch in 
diesem Jahr wieder den «Schnöuschti Baube-
ler»/die «Schnöuschti Baubelerin» zu küren. 
Wir laden euch deshalb herzlich am Samstag, 
4. Mai 2024 auf das Schulgelände ein und 
hoffen auf herrliches Frühlingswetter.

Neben den traditionellen Sprintdisziplinen 
für alle Alterskategorien werden auch wieder 

unsere diversen längeren Läufe durchgeführt. 
Abseits des Sports kommt natürlich auch das 
leibliche Wohl in unserer Festwirtschaft nicht 
zu kurz.

Wir freuen uns auf euren Besuch und eure 
Lauf-Fähigkeiten!
 Sabrina Hüsler

VEREINE

Vorfreude auf die LA – Saison

Die Kids freuen sich auf den Frühling und die 
bevorstehenden Wettkämpfe. Das Leiterteam 
vermittelt die nötigen Grundlagen und Be-
wegungsabläufe, damit alle ihre gesteckten 
Ziele erreichen. Die jungen Athletinnen und 
Athleten sind mit Spass und Fleiss dabei. Am 
2. März darf unser jüngstes Kidscup Team 
bereits an den Kantonalfinal nach Willisau. 
Die einmaligen Staffelläufe am Quer durch 
Zug sind am 23. März auf dem Programm. 
Eine grosse Schar Ballwilerinnen und Ballwiler 
werden am Luzerner Stadtlauf am 27. April 
an der Startlinie stehen und ihr Bestes geben.
 Beat Grüter

Mit Spass wird geschwitzt im Wintertraining. Die Leichtathletikriege Ballwil bereitet sich intensiv  
auf die kommende LA – Saison vor.

Stafetten im Hallentraining
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VEREINE

Schützenverein Ballwil

Wie jedes Jahr führt der Schützenverein 
Ballwil auch 2024 wieder einen spannenden 
Jungschützenkurs durch. Wir laden daher alle 
Jugendlichen mit Schweizer Pass im Alter von 
15 bis 20 Jahren zum diesjährigen Kurs ein. 
(Jahrgänge 2004 – 2009)

Präzision, Konzentration und verantwor-
tungsbewusstes Handeln sind die wichtigsten 
Elemente beim sportlichen Schiessen. Diese 
wollen wir euch während dem Kurs näher 
bringen. Selbstverständlich sollen dabei der 
Spass und das Zusammensein nicht zu kurz 
kommen!

Wer also coole Wettkämpfe und interessante 
Erlebnisse mit Kolleginnen und Kollegen 

sucht, ist hier genau richtig. Alle Teilnehmer-
innen und Teilnehmer können sich auf einen 
abwechslungsreichen Kurs freuen.

Der Jungschützenkurs findet von April bis 
Juni statt.  Neben dem Kursprogramm können 
noch diverse Vereinsanlässen besucht werden.

Wir freuen uns, Dich an einem unserer Info-
abende kennen zu lernen. Auch Deine Eltern 
dürfen an diesen Abenden bei uns reinschauen. 
Die Infoabende finden am 05. und 14. März 
um 19.30 Uhr im Schiesskeller (im UG der 
neuen Turnhalle) in Ballwil statt.
 Simon Müller

Einladung Jungschützenkurs

Anzeigen

Gino Di Minico | Weiherstrasse 3 | 6275 Ballwil  
041 910 22 29   | 079 901 40 54 

info@gdm-umbauten.ch | www.gdm-umbauten.ch

• Neugestaltung von Bad & Duschräumen
• Keramische Wand & Bodenbeläge
• Natursteinarbeiten • Silikonfugen
• Sanitär-, Maurer- & Gipserarbeiten  
• Staubfreie Abbrucharbeiten
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Aktuell
Frischfleisch Verkauf 

       Sa 02.03.2024  09:00-12:00 Uhr

  Beef-Paket Vorbestellen

    Weidepoulet & Weidesöili 
        Fleisch-Paket Vorbestellen für Sommer

weidefarm

für April

www.weidefarm.ch

Anzeigen

wir realisieren auch 
deine website.

diekonkreten.ch
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Präsidenten- 
konferenz
6. März 2024, 
Rest. Sternen Ballwi

 Sonntag, 3. März
14.30 Clown Mirabella
 Aula, Schule Ballwil

 Montag, 4. März
07.00 Grüngutabfuhr & Häckseldienst
13.30 Kaffee-Spiel-Höck
 Schloss-Stube 
 Komitee Frohes Alter
19.30 Vortrag «Sonne und Haut»
 Einhornkeller, Ballwil

 Dienstag, 5. März
14.00 Tanznachmittag
 Sternen Ballwil 
19.30 Infoabend Jungschützenkurs
 Schiesskeller Ballwil

 Mittwoch, 6. März
08.30 Wanderung «Zäme Unterwägs»
 Gemeindehaus Ballwil
19.30 Präsidentenkonferenz 
 Restaurant Sternen Ballwil

 Donnerstag, 14. März
13.30 Jassen
 Restaurant Sternen
 Komitee Frohes Alter 
19.30 Infoabend Jungschützenkurs
 Schiesskeller Ballwil

REDAKTION

Agenda März 2024

 Samstag, 16. März
10.00 Instrumentenfest
 Schulanlage Hohenrain
10.00 Koffermarkt mit Bistro
 Waschhaus Ballwil
14.00 Pfadi Schnuppertag
 Pfadijugendhuus Ballwil

 Montag, 18. März
07.00 Grüngutabfuhr

 Donnerstag, 21. März
 Besuch des Solarbutterfly
 Schulareal Ballwil
13.10 Wandern 
 Treffpunkt beim Dorfladen 
 Komitee Frohes Alter
19.00 RADIO REIS «Die Hitwelle»
 Gemeindesaal Ballwil

 Samstag, 23. März
07.00 Papier- und Kartonsammlung 
09.00 Beckenboden-Workshop
 Dojo Ballwil
17.00 Infoabend SoLa
 Pfadijugendhuus Ballwil

 Donnerstag, 28. März
13.30 Jassen
 Restaurant Sternen
 Komitee Frohes Alter

Mütter- und Väterberatung in Hochdorf 
Antonia Walker  
Dienstag und Freitag: 09.00 bis 12.00 Uhr, Anmeldung online
 Donnerstag Vormittag: 09.00 bis 11.30 Uhr, ohne Anmeldung
Hochdorf, Zentrum für Soziales,  Hauptstrasse 42, 2. Stock, mit Lift



Anzeige

Dorfstrasse 20 6275 Ballwil CCHHEE--111100..111177..118822 

Wir haben für Sie das Richtige 

- Individuelle fachkundige Beratung für alle „Bodenbeläge“
- Fach und termingerechte Verlegung sämtlicher Bodenbeläge
- Bodenpflege/Unterhaltsreinigung von

Parkett/Vinyl/Kunststoff/Terrassenböden
- Parkettböden schleifen und neu versiegeln/ölen
- Sockel und Kittarbeiten
- Terrassenböden verlegen
- Blitzeinsätze bei Wasserschäden und Wohnungswechsel

Rufen Sie noch heute an......... 

++4411  4411  555588  5522  4400 info@woodenfloor.ch                 www.woodenfloor.ch 


